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Beſtellungen
auf die SaaleZeitung für das laufende Viertel
jahr werden von allen Reichspoſtanſtalten in Halle von
der unterzeichneten Expedition und den bekannten Aus
gabeſtellen unausgeſetzt angenommen Die Expedition

2

Der Zar in Frankreich
Frankreich hat ſich an der Freude den Beherrſcher des

ruſſiſchen Reiches auf franzöſiſchem Boden einige Tage be
herbergen zu dürfen völlig berauſcht Ueber die Einzelheiten
der Feſtlichkeiten haben wir unſern Leſern bereits Mittheilungen
emacht ſie haben daraus erſehen wie ungeheuerlich derJrendeniannel iſt in den der Zarenbeſuch unſere galliſchen

Nachbarn verſetzt hat Seit Wochen waren die Franzoſen in
einem Halbtaumel begriffen der nach der Ankunft des Zaren
in eine förmliche Orgie der Begeiſterung ausgeartet iſt An
ſcheinend haben die Franzoſen das Gefühl als würden ſie
zum erſten mal wieder ſeit 25 Jahren als eine ebenbürtige
Nation betrachtet Sie kommen ſich vor wie eine herunter
gekommene vornehme Familie die in die gute Geſellſchaft aus
der ſie 25 Jahre ausgeſchloſſen war wieder aufgenommen
werben ſoll und das iſt Grund genug das Ereigniß mit all
dem Pomp und Glanz zu feiern den das prunkſüchtige Frank
reich ſeit dem Untergang des Kaiſerreiches entbehren mußte
Fünf Millionen hat die franzöſiſche Regierung und anderthalb
die Stadt Paris aufgewendet um dem Zaren einen der
Stimmung Frankreichs entſprechenden Empfang zu bereiten
Jn dem Begeiſterungsrauſch dieſer Tage fragt man nicht dar
nach Wozu das alles Wird der politiſche Zweck dem
dieſer Jubel und Trubel doch dienen ſoll erreicht Aber die
Frage wird ſich aufdrängen wenn der Begeiſternngsrauſch ver
flogen und die ruhige Erwägung an ſeine Stelle getreten ift

Für uns die wir mit kühler Beobachtung dieſe Vorgänge
in Frankreich verfolgen liegt keine Veranlaſſung vor die
politiſche Bedeutung des Zarenbeſuchs zu überſchätzen wenn
felbſtverſtändlich auch dem Akt ein politiſcher Charakter nicht
abzuſprechen iſt Das Zarenpaar iſt nach Frankreich gegangen
nachdem es bereits die Höfe von Oeſterreich Ungarn Deutſch
land und England beſucht hat Ein Beſuch in Frankreich ließ
ſich nach der Lage der Verhältniſſe gar nicht vermeiden zudem
winkten verlockend die Herrlichkeiten der Seine Stadt Man
ſagt das Zarenpaar habe den Wunſch geäußert fo recht wie
ein junges Ehepaar ſich einmal in Paris zu amüfſiren
Freilich würde dieſer Wunſch wohl nur in Erfüllung gehen
wenn Zar Nikolaus ſich aus dem Selbſtherrſcher aller Reußen
in einen gewöhnlichen Sterblichen verwandeln und dem Schutz
der Etikette und der Polizei entrinnen könnte Zar
Nikolaus II hat über feine Friedensliebe niemals Zweifel ge
laſfen Auch in Frankreich iſt alles vermieden worden was
die franzöſiſch ruſſiſche Verbrüderung als bedrohliche Demon
ſtration gegen andere Mächte erſcheinen laſſen könnte Des
Zaren friedlicher Sinn ſiydet außerdem eine gute Stütze an
ſeiner Gemahlin die als deutſche Prinzeſſin ſchwerlich die Hand
dazu bieten wird daß Rußland ſich in den Dienſt der franzö
ſiſchen Revancheluſt ſtellt

Wir haben keinen Anlaß an der Aufrichtigkeit der vom
Zaren vielfach gegeben en friedlichen Verſicherungen zu zweifeln

und keinen Grund zu der Beſorgniß daß etwa Rußland nun
nachdem der galloruſfiſchen Verbrüderung das Siegel auf
gedrückt iſt für Frankreich die Kaſtanien aus dem Feuer holen
werde Selbſt unter Alexander III der aus ſeiner deutſch
feindlichen Geſinnnng keinen Hehl gemacht hat iſt es zu keinem
förmlichen Bündnißvertrag mit Frankreich gekommen Ruß
land hat ſich die faſt knechtiſchen Huldigungen Frankreichs
gefallen laſſen und die Vortheile beſonders in klingender
Münze eingeheimft die ihm dieſe Freundſchaft einbrachte So
wird es auch in Zukunft gehalten werden Die internationale
Lage iſt für Rußland ſo günſtig daß es eine Aenderung der
ſelben nicht wünſchen kann Die ruſſiſche Politik hat un
weifelhaft Erfolge in den letzten Jahren aufzuweiſen wobeiFrantreich bereitwillig geholfen hat Jn den oſtaſiatiſchen und

orientaliſchen Fragen hat die franzöſiſche Diplomatie die ruſſiſche
Politik dienſteifrig unterſtützt Die ruſſiſchen Staatsmänner ſind
klug genug aus dieſer Sachlage auch weiter für ſich Nutzen zu
ziehen Sie brauchen nur den Franzoſen die Jlluſion nicht zu
nehmen daß Rußland einmal in der entſcheidenden Stunde
Frankreichs Helfer ſein wird Dieſen Glauben zu erhalten
koſtet den Ruſſen nichts bringt ihnen aber gewaltigen Nutzen
Die Franzoſen bezahlen dieſe Jlluſion höher als der leiden
ſchaftlichſte Lotterieſpieler Der d braucht nicht zu be
fürchten daß jene Stimmen in Frankreich die ſchon ſeit
geraumer Zeit klagen Frankreich werde von Rußland an der
Naſe geführt die Oberhand bekommen dazu ſind die Fran
zoſen zu eitel und dann haben ſie keine andere Wahl ohne
Rußland bleiben ſie iſolirt und einflußlos

Wir können alſo in aller Ruhe dem Schaufſpiele zuſehen
das ſich bei den Franzoſen abſpielt und höchſtens ſchadenfroh
lachen über das Zaren Delirium der Franzoſen und die
würdeloſe Kriecherei in der ſich unſere republikaniſchen Nach
barn vor dem abſoluteſten Herrſcher Europas gefallen

Dentſches Reich

Hof und Perſonalnachrichten
Der Kaiſer hat dem Hamburger Senat anläßlich

der Feier der 25jährigen Wiederkehr des Friedensſchluſſes das
nach ſeinem Entwurf hergeſtellte neue Kunſtblatt überreichen
laſſen Daſſelbe wird in Hamburg ausgeſtellt werden

Der Kaiſer und die Kaiſerin von Rußland werden am
nächſten Sonntag von Darmſtadt aus der Großfürſtin Kon
ſtantin von Rußland in Wiesbaden einen Beſuch abſtatten und
vormittags einer Meſſe in der ruſſiſchen Kirche beiwohnen

Zum Parteitag der Freiſinnigen Volkspartei in Sangerhauſen

Vom Sangerhäuſer Parteitag der Freiſinnigen Volkspartei
theilen wir in Ergänzung der Mittheilungen unſeres Herrn
Korreſpondenten nach der Freiſ Ztg noch folgende näheren
Angaben mit

Die Delegirten Konferenz begann am Sonntag morgen um
10 Uhr Es waren vertreten Nordhauſen durch 14 Delegirte
Sangerhauſen Eckartsberga durch 13 MühlhauſenLangenſalza
Weißenſee durch 2 Schwarzburg Sondershauſen durch 3
Unterherrſchaft Frankenhauſen durch 5 Bezirk AllſtedtOldis
leben durch 2 Delegirte insgeſammt 39 Die vom Bezirks
vorſitzenden Herrn Adolf Grote geleiteten Verhandlungen be
trafen faſt ausſchließlich Organiſations und Agitationsfragen
Es wurde beſchloſſen eine Vertrauensmänner Korreſpondenz
herauszugeben Der Delegirtentag erklärte die Entwickelung

der Volksſchulen zur gemeinſamen Grundlage aller weiter
gehenden anſtalten durch Aufhebung der Vorſchulen an
höheren Lehranſtalten für erſtrebenswerth Jn einer weiteren
Reſolution gab der Parteitag ſeiner Meinung dahin Ausdruck
daß eine unentgeltliche Lieferung von Lehrmitteln an alle
Schüler aus erziehlichen Gründen nicht erſtrebenswerth ſei
erachtet aber für Pflicht der Gemeinden nach Maßgabe des
Bedürfniſſes Mittel zur unentgeltlichen Lieferung von Lehr
mitteln zur Verfügung zu ſtellen Zum Ort des nächſten
Parteitages wird Mühlhanufen gewählt Der Bezirksvorſtand
erleidet unweſentliche Veränderungen An Stelle des Herrn
Direktor Stoie tritt für Sangerhauſen Herr Brünninghauß
für Mühlhauſen an Stelle des Herrn Adolf Bär Herr Kauf
mann Emil Hartung

Vom Kolonialrath
Auf die Tagesordnung des Kolonialrathes ſind zunächſt

folgende Gegenſtände geſetzt 1 Durchführung des Etats der
Kolonien 2 Der Entwurf betreffend die Abſchaffung der
Hausſklaverei und Schuldknechtſchaft 3 Die Vorlage betr
die Ableiſtung der Wehrpflicht in den füdweſtafrikaniſchen
Kolonten 4 Die Frage der Ausbildung unſerer Kolonial
beamten 5 Regelung des Strafrechts und des Straf
verfahrens gegen Eingeborene Des weiteren wird voraus
ſichtlich das Verhältniß des Reichs zur NeuGuinea Compagnie
zur Berathung gelangen Die in letzter Zeit viel erörterte
Frage der DeutſchOſtafrikaniſchen Centralbahn wird nach der
Nat Ztg den Kolonialrath in der bevorſtehenden Tagung

noch nicht beſchäftigen da die Vorverhandlungen noch nicht
zum Abſchluß gekommen ſind Dagegen wird die Landfrage in
Oſtafrika eine eingehende Berathung erfahren Am 15 und
16 d treten bereits die drei Ausſchüſſe zuſammen denen die
Geſetzentwürfe über die Abſchaffung der Hausſklaveret die
Strafrechtspflege und die Vorbildung der Kolonialbeamten zur
Vorberathung überwieſen worden ſind

Verſchledene Mitthellungen
Der Reichstagsabgeord nete Guſtav Siegle liegt

ſeit Monaten in der Villa in Ammerland am Starnberger See
krank darnieder Der Zuſtand des Kranken läßt nach der Bad
Landeszeitung, die von den Aerzten geplante Verbringung in
ein milderes Klima nicht zu

Regierungsrath Dr Bumiller iſt als Hilfsarbeiter
ins Auswärtige Amt berufen worden

Gegen Dr Schröder Poggelow will nach dem Hamb
Korr der Vorſtand der deutſch oſtafrikaniſchen Plantagengeſell
ſchaft klagend vorgehen Denn er habe die ihm über ſeinen
Bruder zugegangenen Mittheilungen verheimlicht und da
mit die Geſellſchaft nach allen Richtungen hin auch
materiell geſchädigt Der Vorſtand hegt die Abſicht eine

a hrycheiche wie eine civilrechtliche Klage gegen ihn einzu
eiten

Die Zuſammenkunft ſämmtlicher Führer und
leitenden Aerzte der freiwilligen Sanitätskolonnen
des Rothen Kreuzes in Deutſchland findet am 24 und
25 d M in Hof ſtatt Zweck dieſer Verſammlung ſoll haupt
ſächlich ſein einen Ueberblick zu erhalten a Ueber den Stand
der Kriegsvorbereitungen der Sanitätskolonnen in den einzelnen
deutſchen Bundesſtaaten und deren für den Ernſtfall geplante
Verwendung b über den bei den Sauitätskolonnen der einzelnen
deutſchen Bundesſtaaten beſtehenden Ansbildungsmodus das ver
wendete Uebungs und Unterrichtsmaterial c über die Friedens
thätigkeit erſte Hilfeleiſtung bei Unglücksfällen und Nothſtänden
der Sanitätskolonnen der einzelnen Bundesſtaaten Außerdem

Nachdruck verboten

Veränderungen in Deukſchlands Vebewelk
Von Walther Schönichen

Nichts iſt beſtändig als der Wechſel Alles die gewaltigen
Sonnenſyſteme des Weltalls deren Ausdehnung die menſchliche
Faſſungskraft überſteigt wie das kleinſte Jnfuſionsthierchen im
Waſſertropfen hat ſein Werden und Vergehen und zwiſchen
Geburt und Tod wird es vom Wechſel der Schickſale betroffen
Auch unſere Mutter Erde hat ſeit ihrem Geburtstage mancherlei
erlebt Zuerſt einer feuerflüſſigen Kugel gleich erſtarrte ſie
ſpäterhin und auf ihrer Oberfläche differenzirten ſich Land und
Waſſer Doch hiermit war das Ende des Wechſels keineswegs
erreicht Das Waſſer kämpfte gegen das Land überfluthete
weite Gebiete um an anderen Stellen dem Lande deu Platz
r räumen Hohe Gebirge thürmten ſich auf Flüſſe änderten
hr Bett Neben dieſen phyſikaliſchen Veränderungen gehen

ſolche in der organiſchen Bevölkerung der Erde Zur Stein
kohlenzeit ſchattete ein Farrenwald über ſumpfigen Lachen ihm
folgte ein Nadelwald welcher ſpäterhin im Laubwalde einen
gefährlichen Konkurrenten erhielt

Man würde nun fehlgehen wollte man behaupten ein ſolcher
Wechſel wäre nur bei einer Betrachtung von ſolch großen Zeit
räumen die Millionen von Jahren zählen erkennbar vielmehr
iſt zu jeder Zeit unſere Lebewelt im Wechſel begriffen Das
lehrt uns ein Blick auf die in hiſtoriſcher Zeit in unſerem
Deulſchland vor ſich gegangenen Veränderungen

Als die Römer Germanien betraten da war es ein ſumpfiges
Waldland Trotzige Geſtalten mit blauen Augen und blondem
Haar nur mit Fellen bekleidet hauſten darin der Jagd ob
liegend Sie vangen mit dem wilden Auerochſen dem Bären
Dem Wolf dem Luchs und dem zornigen Eber Der Elch

mit ſeinem ſchaufelförmigen Geweih durch ihre Forſten
denen ſtarke Rudel ſtattlicher Hirſche reichliche Jagdbeute

gewährten Wie ganz anders iſt das Geſicht das uns jetzt
Baterland zeigt Die Wälder ſind auf die Gebirge

ſchränkt die Sihnpfe und Seen ſind ausgetrocknet und die
cillmächtige Kultur hat ihren Einzug gehalten Ueberall wogen
weite Getreidefluren und verleihen der Laudſchaft den Charakter
einer Kulturſteppe

Mit dem Walde ſind auch viele feiner Bewohner verdrängt
worden vor allen Dingen die Raubthiere Der moderne Menſch
der im Gegenſatz zu den alten Germanen in einem ſonder
baren Aufputze einherſtolzirt kann ſich ungefährdet ergehen auf
den reinlichen Waldpromenaden der Badeorte und Sommer
friſchen Nur noch die alten Sagen von Reinecke Fuchs und
die Märchen z B die anmuthige Geſchichte vom Rothkäppchen
laſſen ſich nicht ſo leicht verwiſchen und gleichſam die Geiſter
jener verſcheuchten Unholde erinnern ſie uns an ihr ſchreckliches
Treiben Zuletzt erlag der Wolf ver Kultur und dem Mord
gewehr des Menſchen Nach 1718 war er im Königreich
Sachſen ein Gegenſtand der mittleren Jagd und 1740 war er
am Brocken keineswegs eine Seltenheit Vor ihm verſchwand
der Bär aus unſeren Gauen Jn unſerer Gegend wurde 1700
der letzte am Harze erlegt Lange Zeit diente ſein Haupt dem
Stadtthore eines Harzſtädtchens zum Schmucke Der letzte
Luchs wurde 1819 bei Stutzhaus einem gothaiſchen Dörfchen
geſchoſſen

Aber nicht nur wilde Beſtien ſondern auch gern geſehene
Gäſte haben uns verlaſſen Der Elch iſt längſt der Jagdluſt
unſerer Vorfahren zum Opfer gefallen und die Beſtände an
Rothwild ſind ſehr gelichtet Der Kolkrabe das Auerwild der
Uhu ſind gegenwärtig im Vergleich zu ihrer früheren allge
meinen Verbreitung außerordentlich ſelten geworden Viele
Sumpfthiere z B der Biber der früher überall häufig jetzt
nur noch bei Deſſau ein kümmerliches Daſein friſtet ferner
Waſſervögel und die Trappe ſind ſehr zurückgegangen

Des einen Tod iſt des anderen Brot Wo ein Plätzchen
in der Natur frei wird da finden ſich bald andere Geſchöpfe
die im Kampf ums Daſein in die vakanten Stellen gedrängt
werden Hauptſächlich ſind es Nutzpflanzen die für die wilden
Wald und Sumpfgewächſe eingetreten ſind die Getreideſorten
und mit ihnen die Kornblume die Kornrade der Mohn
ferner alle Obſtbäume und der Weinſtock Neben dem bloßen
Nützlichkeitsprinzip hat der Menſch auch bei der Einführung
neuer Gewächſe äſthetiſche Geſichtspunkte berückſichtigt Auf
unſeren Promenaden verbreitet die Kaſtanie mit ihren kerzen
artigen et angenehmen Schatten Sie wurde erſt
im 15 Jahrhundert aus Aſien bei uns eingebürgert Präch
tige Palmen und exotiſche Zierſträucher prangen auf den

Rundtheilen der Gärten Selbſt die Blumentöpfe vor den
Feuſtern ſchlichter Bürgersleute ſchmücken ſich mit der aus
ländiſchen Fuchſie mit der prächtigen Azalie und anderen
herrlichen Erzeugniſſen der ſüdlichen Sonne Der einheimiſche
Schwarzkümmel Nigella und das melancholiſche Stief
mütterchen haben ſich in Gärten ſchlichter Landleute flüchten
müſfen die feſthaltend am Alten einheimiſche Einfachheit
fremder Pracht vorziehen

Mit den neuen Gewächſen ſind ferner auch neue Thiere ein
gezogen vornehmlich ſolche welche auf jenen Pflanzen als
Schmarotzer leben Da wären zu nennen der Koloradokäfer
der ſeiner Mutterpflanze der Kartoffel die ja bekanntlich auch
erſt eine neuere Errungenſchaft unferes Erdtheiles iſt bald
aus Amerika nachgefolgt iſt Auf ähnlichem Wege iſt unſere
Jnſektenfaung mehrfach bereichert worden doch ſind dieſe Er
ſcheinungen meiſt nur dem Auge des Forſchers auffallend und
intereſſant

Von höheren Thieren hat der Getreidebau den Hamſter ins
Land gezogen und ſeine maſſenhafte Verbreitung begünſtigt
Es iſt überhaupt ein mehrfach zu beobachtendes Vorkommniß
daß der ſteppenartige Charakter unſeres Landes Thiere anzieht
und begünſtigt die ihre Heimath in den nachbarlichen Steppen
Ungarns reſp Rußlands haben Noch einer Einwanderung
ſei hier Erwähnung gethan nämlich der der ſchwarzen Ratte
Mus decumanus Vorher hauſte bei uns die braune Ratte
Aus rattus die gegenwärtig eine große Seltenheit geworden

iſt Sie findet ſich z B noch bei Stempeda in der Nähe
von Nordhauſen Mit ihr iſt auch ein gut Theil des alten
Geſpenſterglanbens verſchwunden Sie liebte nämlich
liche Tanzvergnügen und verbreitete durch das hierbei ent
ſtehende Gepolter bei dem abergläubiſchen e den
Geſpenſterglauben Jhre Nachfoigerin die ſchwarze Ratte iß
ſolider als ſie und tanzt nicht während der Nacht wodurch
ſie alſo auch keinen Anſtoß zu aberglänbiſchen Märchen geben kann

Es ſel damit genug Es ließen ſich ja zwar eine
Menge von hierher gehörenden Fällen auſzählen es
keineswegs in unſerer Abſicht erſchöpfend zu ſein Es genü
uns dem Leſer den ewigen Wechſel in der organiſchen We
durch einige Beiſpiele illuſtrirt zu haben
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durch die erſte Zuſammenkunft ein Zuſammenſchluß der
4 d des deutſchen Reiches bezweckt werden Nähere

Auskunſt ertheilen die Kolonnenführer Halder München Wolter
Berlin Knoell Augsburg Dr Werner Wilſter SchleglerBam

rg KagelmannKöpenſck Zahn Karlsrnbe WismaihHof JkesRot Pfahler Nürnberg Eichelkrant Friedenau Albrecht
Regensburg

Jn den preußiſchen Militärwerkſtätten beſteht der
Brauch daß diejenigen jungen Leute welche früher darin ge
arbeitet haben wegen ihrer Einziehung zum Militär aber die
Stellung aufgeben mußten gleich nach ihrer Entlaſſung aus demWiiltärderdaltuß wieder Beſchäſtigung erhalten Jn Spandau

dem Hauptſitz der tiechniſchen Anſtalten der Militärverwaltung
den jedesmal zum Herbſt auch viele andere zur Reſerve ent

aſſene Mannſchaften der Garniſon alsbald Arbeit in den Militär
werkſtätten

Das militäriſche Jntereſſe an elektriſchen Klein
bahnen Der münchener Allg Ztg zufolge hat ſich diebayriſche Militärverwaltung mit der Frage des Werthes von

Kleinbahnen mit elektriſchem Betriebe eingehend beſchäftigt
wobei ſich ergeben habe daß nach dem heutigen Stande der
Elektrotechnik nur der Betrieb mit unmittelbarer Stromzuleitung
militäriſch in Betracht kommen kann An den ſowohl eiſenbahn
wie militärtechniſch das Jdeal darſtellenden Akkumulatorenbetrieb
könne noch lange nicht gedacht werden und der Betrieb mit
Lokomotiven die den S 1 Strom ſelbſt erzeugen hätte
ſich weder in der Theorie noch in der Praxis als zweckmäßig
erwieſen

Billiges Geld für die Landwirthe J der letztenVerſammlung des rheiniſch weſtfäliſchen Sparkaſſenverbandes
theilte ein Redner zur Jlluſtration der Korrredg welche dieRheiniſche Landesbank Ven Sparkaſſen durch billige Darlehen

mache folgenden Vorfall aus den letzten Tagen mit der wohl
nicht einzig daſtehen würde Ein reicher Grundbeſitzer ließ ſich
von der Landesbank eine Hypothek zu 3 Prozent geben und
vertheilte dieſelbe unter nothleidende Grundbeſitzer zu 5 Proz

Die Maul und Klauenſeuche ſoll im Görlitzer Kreiſe
doch nicht in dem Umfange herrſchen wie duxch die dortigen
Blätter zuerſt verbreitet wurde Die Seuche ſei nur in einem
S in Ober Ludwigsdorf und auf dem Gute Arnsdorf auf
getreten

Von der gskom miſſion iſt das Ritter
t r im weſtpreußiſchen Kreis Schwetz ſeit 130 Jahren

Beſitz derſelben polniſchen Familie erworben worden Das
Rittergut iſt 962 Hektar groß

Die Broſchüre des Abg Eugen Richter gegen
die Zwangsinnungen welche jetzt zur Verſendung gelangt
iſt iſt nach ihrem billigen Partiepreis von 10 Fig beim Bezug
von 50 Exemplaren an beſonders et beſtimmt die Mitglieder
liberaler Vereine ſowie auch die Mitglieder der Handwerker
vereine Gewerbevereine und Gewerkvereine aufzuklären über
die dem Handwerk runden Schädigungen a der Geſetz

entwurf nicht weniger a
nicht leicht ohne einen ſolchen Leitfaden ſich über dasjenige
was beabſichtigt wird zu orientiren Diejenigen welche außer
dem den Text des Entwurfs und die amtliche Begründung im
vollſtändigen Wortlaut kennen lernen wollen mögen aus der
Expedition der in r r für den Betrag von60 Pfg den desfallſigen Abdruck nach der Zuſammenſtellung des
Regierungsaſſeſſors Hofmann beziehen

Jn der königsberger Börſengartenaffäre liegt
wie geſtern bereits der Draht meldete ein erfreuliches neues
Faktum vor Die Direktion hat ein glänzendes Ver
trauensvotum erhalten Die durch ein Jnſerat zur Be
än an der Generalverſammlung aufgeforderten Landwehr

und Reſerveoffiziere haben an dieſem Reſultat offenbar nichts
ändern können Auch die auf einen faulen Frieden abzielenden
Vermittlungsvorſchläge eines nationalliberalen Beamten ſind ab
gewieſen worden Wir können dazu nur ſagen Bravo

Bei den heſſiſchen Landtagswahlen ſiegten weiter
in Gießen die Freiſinnigen in Mainz Land die Ultramon
tanen in Worms und Friedberg die Nationalliberalen

Marinenachrichten Der neue Kreuzer Geier, ein
Schweſterſchiff vom Cormoran, iſt endgiltig als Erſatz
chiff für das Kanonenboot Jltis für die oſtaſiatiſche

Station beſtimmt Das Kanonenboot Habicht geht beſtimmt
am Sonnabend nach Weſtafrika ab

Ansland
Spanien

Nach einer newyorker Meldung haben die Spanier auf
Kuba eine ſehr ſchwere Niederlage erlitten Die Auf
ftändiſchen ſchlugen die Truppen in der Provinz Pinar del Rio
und eroberten dabei 6 Kauonen Von den Spaniern
fielen 1000 Mann

Die Armenier
Wie man in Amerika über die Armenier denkt kann man

aus den newyorker Zeitungen exſehen Dort erſcheinen viele
Proteſte dagegen Armeniern in New York eine Zufluchts
ſtätte zu gewähren Es leben ſchon mehrere tauſend Armenier
in New York Sie ſtehen dort in dem Rufe die ſchmutzigſten

ein welche es nur geben kann Einige Artikelſchreiber meinen
igland das ſo leidenſchaftlich für ſie eintritt ſolle ſie doch

aufnehmen und damit einen praktiſchen Beweis ſeiner Sym
z für die unſchuldigen armeniſchen Lämmer geben Eng

d wird ſich jedech hüten Auch in London kennt man die

n und gewiſſenloſeſten Halsabſchneider zu

Armenier wie ſie wirklich ſind

Der Zar in Frankreich
Ueber die Aeußerungen der pariſer Preſſe iſt im Anſchluß

an die Berichte in unſerer heutigen MorgenNummer noch
einiges nachzutragen So verſichert z B die ſozialiſtiſche
Petite République der Regierung ſie könne ruhig ſein dieümſiurz Sozialiſten würden ſich während der Feſt

tage nicht rühren So wenig ſich die franzöſiſchen Macht
dieſer edlen Rolle würdig gezeigt hätten vertreten ſie
immerhin das Vaterland vor der Fremde Niemand in

Frankreich wird vrergeſſen daß er dem Herrſcher der ſo lange
er in Frankreich weilt Frankreichs Gaſt iſt mindeſtens Stiü

Kein Blatt ſpricht Deutſchlandsweigen ſchuldet
amen aus kein Blatt hat ein Wort offenen aſſes
ollig benimmt ſich jedoch dex Figaro, der der Jarin

einen langen Artikel widmet der ausſchließlich den Nachweis
führen bemüht iſt daß die Kaiſerin trotz ihrer deutſchen

eburt in Wirklichkeit durch and durch Eng
länderin iſt

Aus Cherbourg berichtet man noch daß Präſident
Faure äußerſt nervös und todtenbleich vor Aufregung
war als er die kaiſerlichen Gäſte an der Landungsbrücke erwartete und begrüßte Gleich nach den erſten n en
ſragte Faure nach dem de der Kaiſerin der Zur
erwiderte lächelnd für ſie ſei auf der Ueberfahrt
heftig ſee krank geweſen beginne indeß ſich zu erholen

s 133 Paragraphen enthält ſo iſt es W

u Paris läßt ſich die Voſſiſche Zeitung noch be
richten

Das erſte was das Kaiſerpagr auf der Botſ z thet war
in die Stube zu eilen wo die kleine Großfürſtin Olga in
ihrem Bettchen ſchlief Während ihre Eltern feierli
kam die Großfürſtin im am Montparnaſſe Bahnho

einzogen

an wurde von Generalen hohen Beamten der Prä
en eatt des Auswärtigen Amtes der Präfektur einer
üraſſier Geleitſchaft und ihrem u en Hofſtaat

empfangen und von Zehntauſenden meiſt Frauen aus dem
Volke jubelnd begrüßt Die Menge ſah mit einiger Ueber
raſchun e Thiere den Hofzug verlaſſen Drei Kühe

ur Milchverſorgung des Säuglings und einen wundervollen
und Lofki genannt den der Zar auch auf Reiſen nicht

miſſen mag

Dieſer feierliche Empfang muß ja auf die beinahe einjährige
Großfürſtin einen erhebenden Eindruck gemacht haben Ob
die pariſer Bevölkerung übrigens auch beim Anblick der Kühe
in Jnbelrufe ausgebrochen iſt wird nicht berichtet

Provinzialnachrichten
Rp Delitzſch 6 Okt Jn der heutigen Stadtver

ordnetenſitzung gelangten verſchiedene für unſer Gemein
weſen äußerſt wichtige Vorlagen zur Verhandlung Jn erſter
Linie handelte es ſich um Verpachtungen verſchiedener
ſtädtiſcher Grundſtücke reſp Gemarkungen aus derenErträgen unſere Kommune einen nicht inweſenilihen Theil
ihrer Bedürfniſſe beſtreitet Bereits einmal hatte dieſe Ange
legenheit die Stadtverordneten beſchäftigt war aber von dieſen
zurückgewieſen worden weil die Neuverpachtungen ein Minus
von ca 1000 1100 M ergeben hatten da für die meiſten in
Frage kommenden Feldmarken niedrigere Gebote gemacht worden
waren Die dadurch nöthig gewordenen abermaligen Neuver
pachtungen haben noch geringere Gebote ergeben ſo daß es faſtden Anſchein gewinnt als ob die Pächter gewiſſermaßen einen

Ring gebildet haben um ſich die Pachten nicht gegenſeitig in
ie re zu treiben Die Verſammlung giebt ſchließlich mit

gewiſſen Modifikationen ihre Zuſtimmung will aber um für
die Zukunft weitere Ausfälle in den ſtädtiſchen Einnahmen zu
vermeiden die Pachtdauer für die einzelnen Feld und Wieſen

rundſtücke verſchieden lang bemeſſen wiſſen damit die ſpäteren
Neuverpachtungen an verſchiedenen Terminen ſtattfinden
wodurch vermieden wird daß an einem Zeitpunkte ein zu
ſt Angebot pachtfreier Grundſtücke erfolgt Ferner hatte
ich die Verſammlung zum erſten male in öffentlicher Sitzung

mit der elektriſchen Zweigbahn Zwochau Delitzſch zu
beſchäftigen Es handelte ſich darum die Forderung der Firma
Kramer Co 75,000 M baar und freie Hergabe des in Betracht
kommenden ſtädtiſchen Grund und Bodens z bewilligen Die
Verſammlung ſtellte ſich auf den Standpunkt der Kommiſſion
und des Magiſtrats wonach der Baarzuſchuß bewilligt die
freie Hergabe des Grund und Bodens jedoch abgelehnt wird

enn die Herren Kramer Comp hierauf eingehen ſo iſt alſo
der Bau der Bahn d Sache Jn den weiteren Ver
handlungen beſchäftigte ſich die Verſammlung mit einer Differenz
die ſich zwiſchen ihr und dem Magiſtrat in Bezug auf die
Regelung der e der Rektoren ergeben hatte
Die Anſicht der die Angelegenheit regelnden Kommiſſion fand
allgemeine Zuſtimmung Schließlich erklärten ſich die Stadt
verordneten mit dem Ankauf eines Grundſtückes behufs Ver
größerung des Friedhofes einverſtanden

Lützen 6 Okt Die Fenchelernte geht ihrem Abſchluß
zu Jm großen und ganzen iſt ſie mit Rückſicht darauf daß der
Fenchelſamen ſich trotz der ungünſtigen Witterung doch grün er
halten hat immerhin eine gute zu nennen Das Fenchelgeſchäft
hat fich mit dem Erſcheinen des neuen Produkts wieder belebt
Der Preis von 30 der anfänglich für 50 kg Kammfenchel
gezahlt wurde hat ſich nur kurze Zeit auf jener Höhe erhalten
denn mit Ende der Woche iſt der Preis für diesjährige Waare
auf 27 28 M geſunken Neuer Strohfenchel kommt erſt ſpäter
in den Handel

Mühlberg Elbe 6 Okt Kunſtſchätze errPfarrer Fiſcher aus Blönsdorf bereiſt jetzt im Bſtrage der
hiſtoriſchen Kommiſſion der Provinz Sachſen den Liebenwerdaer
Kreis um Material zu einer Beſchreibung der Bau und Kunſt
denkmäler zu ſammeln Hervorragende Kunſtwerke weiſt die
hieſige Altſtädter Kirche auf die bekanntlich in nächſter Zeit
einer Renovation entgegenſieht Außer einer großen Anzahl
werthvoller Grabſteine rühmte der erwähnte Forſcher das in
prächtigen hergeſtellte Altarbild Flügelaltar Auch die
Kirche in dem benachbarten Martinskürchen enthält Kunſt
werke aus alter Zeit Die romaniſchen Säulen in dem dortigen
Thurme ſtammen aus dem 12 die langgeſtreckte Geſtalt und
die gothiſche Jnſchrift der großen Glocke aus dem 14 Jahr
hundert Endlich birgt auch Schloß Martinskirchen Beſitzer
Reichs und Landtagsabgeordneter Rittergutsbeſ Stephan das
den berühmten prunkliebenden Grafen Brühl zum Erbauer hat
unter den zahlreichen Gemälden Wandſchnitzereien Spiegeln
Marmorkaminen uſw viele Kunſtgegenſtände Graf Bruhl ein
Zeitgenoſſe Auguſt s des Starken war der Erbauer der berühmten
Brühl ſchen Terraſſe in Dresden Jm übrigen iſt nach Aus
ſage des Pfarrers Fiſcher der Kreis Liebenwerda nicht reich an
Kunſtſchätzen

Quedlinburg 5 Okt Peſt alozziverein Die Rech
nung pro 1895/96 der Centralkaſſe des Peſtalozzivereins der
Provinz Sachſen wurde am heutigen Tage von den Herren
Wolf Delitz a B Parthey Bahrendorf und Mangold
Quedlinburg geprüft und in allen Theilen für richtig befünden
Es ergaben ſich in der Hauptſache folgende Reſultate Ein
nahme 1 53,706 21 M Ausgabe I 43,591 91 M Einnahme II
9208 50 M Ausgabe II 8282 92 M Unter Einnahme II be
ziffern ſich die Beiträge der Ehrenmitglieder auf 6475 97 M
die Zinſen auf 2248 69 M Geſammteinnahme 62,914 71 Ge
ſammtausgabe 51,874,83 M ſodaß 11,039 88 M Beſtand ver
bleibt davon geht ab der Betrag von 6937 M Vermächtniſſe
wirklicher Beſtand alſo 4102 88 M immerhin als ein ſehr gutes
Ergebniß im a Vater Peſtalozzi s zu verzeichnen Herzlicher Dank den Mitgliedern des e für die
Forire Mühe und Arbeit desgleichen allen Wohlthätern des

ereins

P Staſtfurt 6 Okt Zuſchuß Einem Antrage des
Magiſtrats entſprechend bewilligte die heutige Stadtverordneten
Verſammlung als Zuſchuß für Errichtung einer kaufmänniſchen
Fortbildungsſchule widerruflich jährlich 300 M Die Stadt
ſorgt außerdem für Beſchulung Heizung und Licht

Aſchersleben 6 Okt Ueber neue Urnenfunde bei
e berichtet Hr Oberlehrer Dr Straßburger im

Anz folgendes Am Donnerstag v W wurden beim Pflügen
auf der Triftbreite des Rittergutsbeſitzers Braune in Weſtdorf
5 Begräbnißſtätten aufgedeckt von denen zwei nur etwa 8 w
zwei andere aber in der Entfernung von 35 mm von einander
entfernt lagen Neben der einen dieſer letzteren befand ſich noch
ein kleines Grab Alle 5 Begräbnißſtätten waren rings mit
ziemlich dicken Steinplatten aus Muſ elkalk umgeben auch ein
Deckelſtein fehlte nicht An der Seite waren die größeren
Platten wi wieder mit kleineren Steinmaſſen gegen das Um
fallen oder Ausweichen geſchützt Auf den Platten hatte je eine
größere Urne geſtanden nur in dem kleineren Grabe waren
drei kleinere Gefäße geweſen Der innere Raum ſowohl wie
die Gefäße ſelbſt war mit ſchwarzer Erde ausgefüllt Von den
größeren Urnen war eine noch ziemlich gut erhalten und er
reichte eine Höhe von 12 em bei einer oberen Oeffnung von
18 em Die zweite war nur noch in Scherben erkenntlich die
eine Mindeſthöhe von einigen 20 em und eine obere Breite von
22 em vermilthen ließen Die beiden anderen lagen in Trümmern

fachen gegen

auf dem auf einer derſelben ſoll ſich ein Deckel befundc e e 3rde pewibchr Knochen Die Knochen waren zum Theil zer
ſplittert und zeigten Spuren von Brand Jn der beſterhaltenen
Urne waren unverhältnißmäßig viele Knochen die mit der Erde
einen feſten Beſar bildeten Sie ſchienen von einem Kinde
herzurühren Vergebens durchſuchten wir die Erde nachſonſigen Beigaben bis kleine gelb und grünlich ſchimmernde

lecken an den e Aufmerkſamkeit erregten Die
emiſche Prüfung derſelben hat ergeben daß wir es darin mit

metalliſchen Beſtandtheilen zu thun haben und zwar war
lich mit Bronce Bisher war auf dieſem Felde noch kein Grab
gefunden Wohl aber ſind in der Nähe etwa 10 Minuten da
von unter der vom Volke a ohen urg der hiſtoriſch be
glaubigten Hadesburg zwiſchen Weſtdorf und Welbsleben früher
prähiſtoriſche e gemacht Wir haben hier eine größere
Menge von Gräbern alſo einen prähiſtoriſchen Friedhof voruns der uns in die Zeit der Steinkiſtengräber zurückverſetzt und
zwar in die Zeit wo Broncegegenſtände den Todten mitgegeben
werden konnten Die größere Anzahl von Begräbnißſtättenwird auf eine feſte Anſiedelung in größerer Dichte ſchließen

laſſen und wir bekommen damit die Gewißheit daß um die
Zeit von Chriſti Geburt etwa an dieſer Stelle ein feſter Wohnſitz
ackerbautreibender Germanen geweſen wäre

Stendal 6 Okt Eine große h törteeſtern nacht in Döbbelin das Schulze ſche Gehöft und dieElaue des Arndt ſchen Gehöftes Das Vieh konnte gerettet
werden doch kam ein Hofhund in den Flammen um Die geſammte
Ernte iſt verbrannt Die Entſtehungsurſache des Brandes iſt
noch nicht feſtgeſtellt

K Erfurt 6 Okt Staatsſubvention Dünge
verſuche Der Obſtbauverein in Walſchleben hat neuer
dings eine namhafte Staatsſubvention zur Anlegung eines
Obſt Muſtergartens erhalten Namentlich ſollen Kaſſeler
Reinetten und Winter Goldparmainen angepflanzt werden
Jn Büßleben haben 52 Landwirthe ſich bereit erklärt Anbau
und Düngeverſuche im Intereſſe der Landwirthſchafts
kammer vorzunehmen Dieſe liefert Ausſaat und künſtlichen
Dünger unentgeltlich und erwartet dafür eingehende Berichte
über die Reſultate der Verſuche

O Erfurt 6 Okt Roh d r e Hier ſtſich eine Thüringer Darlehens und Rohſtoff
Genoſſenſchaft für Schloſſer Schmiede und ver
wandte Gewerbe gebildet in r an die bereits berehande

iligle der Raiffeiſenkaſſe welche der neuen Genoſſenſchaft
ereits einen erheblichen Kredit eingeräumt hat Mit dem Ein

kaufe des Rohmaterials iſt bereits begonnen
b Mühlhauſen Th 6 Okt Ein Eldorado für Bau

befliſſene ſcheint unſere Stadt zu ſein Jetzt ſücht der
Magiſtrat auf einmal einen gkademiſch gebildeten Jngenieur für
Straßenbau einen Hochbautechniker einen jüngeren Bauingenieur
einen Tiefbautechniker und einen Bauzeichner Dabei beſchäftigt
Mühlhauſen bereits einen Stadtbaurath einen Stadtbaumeiſter
einen Regierungsbaumeiſter einen Landmeſſer einen Tiefbau
ingenieur einen ren einen Straßenbautechniker Bauzeichner Bauſchreiber Bauvoigte und eine Anzahl
Bauauffeher Welche zweite Provinztalſtadt von 30,000 Ein
wohnern kann das uns wohl nachmachen Wo zahlt man aber
auch 138 Proz Zuſchlag zur Einkommenſteuer und je 173 Proz
zur Gewerbe Gebäude und Grundſtener wo hat man bereits
4 Millionen Schulden bei einer jährlichen Reineinnahme von
mehr als Million aus ſtädtiſchem Beſitzthum und Vermögen
gemacht Gewiß ein Unikum

Lanugenſalza 6 Okt Unglücksfall Einen ſchnellenTod fand am Sonntag abend der 12 jährige Schüler A B
in Zimmern Während ſein Vater mit dem äilteſten Sohne
über Land gefahren war machte ſich A an dem Gewehr
ſchrank zu ſchaffen und ſteckte eine Patrone in den Lauf
Durch irgend einen Zufall entlud ſich das Gewehr
und der Schuß drang dem Knaben in die Bruſt unter dem
Schulterblatte verließ die Kugel den Körper wieder Der Tod
trat infolge ſchwerer Verletzung von Herz und Lunge ſofort ein
Der Knall war nirgends im Hauſe gehört worden als die
Mutter kurz darauf ahnungslos das Zimmer betrat fand ſie
ihren Sohn als Leiche vor

Perſonal Veränderungen in der Armee ProvinzSachſen und Thüringiſche Fürſtenthümer Ernennungen
Beförderungen und Verſetzungen Ermeler Pr Lt vom Ulan
Regt Großherzog Friedrich von Baden Rhein Nr 7 als aggregirt zum Ulau
Regt Hennigs von Treffenfeld Altmärk Nr 16 verſetzt v Malachowski
früherer Kadett der Haupt Kadettenanſtalt in der Armee und zwar als
charakteriſirter Port Fähnr bei dem 3 Thüring Jnf Regt Nr 71 angeſtellt
Beamte der Militär Verwaltung Kaſerneninſpektor Rum melt
in Salzwedel zum Garn Verwalt Inſpektor ernannt Heinrich Kaſernen
inſpektor in Allenſtein nach Meiningen verſetzt

Patente Anmeldungen Selbſtkaſſirende Schauftellvorrichtung
E G Lochmann Co Leipz Gohlis Sternförmiger Eggenzahn Ad
Laacke Leipzig Eutritzſch Rübenerntemaſchine mit ſich öffnenden ind ſchließenden
Gabeln Karl Thomann Halle a S Mehrchylindrige Umlaufsmaſchine
Adolf Berrenberg Boſton z Zt Dresden und Wilhelm Kranuß Halle
Saale Lindenſtr 64 Druckminderer mit Bremiſe R Fleiſchhaner
Merſeburg Molorſchlitten Hermann Schul ze Bernburg Er
theilungen Teigtheilmaſchine Bertram Halle a Thorſtr 61
Verfahren zur Härtung von poſitiven Sammleipliatten H Weiſe Pößneck
Zuſammenklappbarer Stuhl Wünſch Pretzſch Zeitz Kläppſinhl
Wünſch Pretzſch Zeitz Ventilſteuerung für im Viertakt arbeitende
Exploſionsmaſchinen G Mees Leipzig Plagwitz Friedrichſtr 1 Regenerator
für geſchloſſene Heißluftmaſchinen F H E Lehmann Eilenburg Zu
ſammenlegbares Zweirad mit zwiſchen Vorder und Hinterrad ſenkrecht üder
einanderliegenden Gelenken Nähmaſchinenfabrik und Eiſengießerei
vorm Seidel Naumann Dresden Aufzwicknaſchine L Dre ßler
i F Eduard Lingel Erfurt

8 Leipzig 6 Okt Schauſpielhäuſer Nanſen in
Leipzig Abbruch der Pleißenburg Privatpoſt,
Die ſtädtiſchen Schauſpielhäuſer erforderten im letzten Berichts
jahre einen Zuſchuß in Höhe von 117,283 M Der hieſige
Verein für dkunde hat an den geſerrten Nordpolforſcher
Nanſen die Bitte gerichtet hier perſönlich die wiſſenſcha tlichen
Ergebniſſe ſeiner Reiſe t und ſoll ziemliche Ausſicht
dafür vorhanden ſein daß Nanſen dieſer Einladung entſpricht
Anfang April ſoll die Dislokation des Jnf Rgts Nr 107 nach
den neuen Kaſernen bei Möckern beendet ſein und dann ſofort
mit dem Abbruch der althiſtoriſchen Pleißenburg begonnen werden
Ein hervorragender Künſtler wurde durch die Stadtverwaltung
mit der Schöpfung einer größeren Anzahl von Aquarellzeichnungen
der Gebäude beauftragt welche dann im ſtädtiſchen Muſeum
lacirt werden u Nach 8 des hier gegen die
rivatpoſtanſtalten ſehr berechtigten Mißtrauens iſt es der rührigen

Direktion der Lipſia doch gelungen in den drei Jahren ihres
Beſtehens die W der von ihr beſtellten Briefe c zu verdrei

as erſte Jahr Jnsgeſammt hat die Anſtalt
11,500,000 Gegenſtände befoördert

Leipzig 6 Okt e gllpnstee Seitens deser Ausſchuſſes der Sächſiſch Thüringiſchennduſtrie und Gewerbe Ausſtellung 1897 wurde die Herſtellung
des offiziellen Ausſtellungs Katalogs und des offiziellen Aus
ſtellungsführers ſowie die Beſorgung des lege Plakatund Inſeraten Weſens der Ausſtellung der bekannten Eentral
Annoncen Expedition von G L Daube Co Leipzig
übertragen

Weimar 6 Okt ein Pfändungsobjekt DerGerichtsvollzieher zu Untermarsfeld pfändete dem Pächter der
dortigen Jagd das bis zum 1 Febr 1897 noch laufende Jagd
recht und beraumte öffentliche Verſteigerung deſſelben an

pr Stadt Sulza 6 Okt ISelbſtmord Fereg
Heute vormittag wurde die i einer Selbſtmörderin aus
der Jl gezogen Jn ihr deren Augen mit einem Täſchentuch
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verbunden waren wurde die 17jährige EmilieSchallenberg
aus Friedrichswerth hier in Dienſten ſtehend wiedererkannt
Jn einem keit ihr vorgefundenen Briefe hatte die Selbſt
mörderin Abſchied von ihrem re elnem Muſiker genommen
und das Liebesverhältniß als Urſache zu ihrem Schritte be

re Der Geh Kommerzienraih Karl Spaſter in
bienz ein geborener Sulzaer hat ſeiner Vaterſtadt 10,000 M

zur Errichtung eines Krankenhauſes geſtiftet
Rnudolſtadt 6 Okt Verbot Ein ſozialdemokratiſcher

Parteitag für Schwarzburg Rudolſtadt der am Sonntag hier
abgehalten werden ſollte iſt verboten worden

O Altenburg s6 Okt Lehnert Maſern DieAusführung der Hirſchgruppe im Schloßpark zu Hummelshain
ein Geſchenk für den Herzog zum 70 Geburtstage iſt dem
leipziger Bildhauer Adolf Lehnert übertragen worden Hier
iſt eine große Zahl von Kindern an den Maſern erkrankt

Frankenhauſen 6 Okt Technikum Der Vorunter
t am Technikum hat am 5 d mit einer recht erfrenlichen

Schülerzahl angefangen Das Kuratorium hat die Anſtellung
der Lehrer Architekt Brinckmann aus Altong Jngenieur Ripke
aus Hannover und des Fachvorſtehers N Schmitt bisher erſter
Lehrer der Fachſchule in Leipzig beſtätigt Das Semeſter be
ginnt am 26 d Anmeldungen nimmt die Direktion entgegen

Goslar 6 Okt Vom Petersberge Verbrannt
Um die wenigen Reſte des Kloſters auf dem Petersberge
vor dem Verfall zu bewahren werden jetzt die vorhandenen
Mauerwerkskörper im Fugenverſtrich reparirt zerſtörte
Mauerſteine durch neue erſetzt und die Abdeckung der
Grundmauern theilweiſe erneuert Die Ruine iſt Eigenthum
des Stiftsgüterfonds zu Goslar deſſen Kaſſe auch die Unter
haltungskoſten trägt Als geſtern vormittag Frau Oberpoſt

ſiſtewt N in ihrer Wohnung Schellack kochte explodirte die
laſche die auf dem Herde auflodernden Flammen ergriffen

hre Kleider die Frau ſofort in ein Flammenmeer hüllendFrau N eilte in ihrer Angſt die Treppe hinunter und wollte
auf die Straße flüchten als auf ihr Hilfegeſchrei die Einwohner
des unteren Stockwerks ehe Es gelang alsbald durch
Aufwerfen von Decken Mänteln u dergl die Flammen zu er
ticken Die Dame hat beſonders an der rechten Körperſeite be
eutende Brandwunden erlitten die zum Glück nicht lebens

gefährlich ſind

23 Hauptverſammlung des anhaltiſchen Lehrer
vereins

Eigenbericht

I 8g Ballenſtedt 5 Okt
Unſere Stadt iſt heute und morgen das Reiſeziel von vielen

Lehrern die aus ganz Anhalt herbeieilen um hier von neuemdas Gefühl der Zum mengehorigleit zu Wrgen und pädagogiſche

r ſonſtige den Lehrerſtand intereſſirende Fragen einer Be
prechung und Beſchlußfaſſung zu unterziehen Schon zu der
eutigen erſten Sitzung in der meiſt geſchäftliche Angelegeneiten ihre Erledigung fanden waren 115 Vereinsmitglieder der
inladung des Hauptvorſtandes des anhaltiſchen Lehrervereins

und des hieſigen Zweigvereins gefolgt und in dem in ein feſt
liches Gewand gekleideten und mit den Büſten zweier deutſcher
Kaiſer und des Landesherrn ſowie dem Bilde Peſtalozzi s ge
ſchmückten Saale des Großen Gaſthofs ging es daher recht
lebhaft her Um 5 Uhr nachmittags eröffnete der Vorſitzende
des anhaltiſchen Lehrervereins Lehrer Hahn Zerbſt die erſte
Sitzung der 23 Landes Lehrerverſammlung und hieß die Er
ſchienenen herzlich willkommen Von den alsdann verhandelten
Gegenſtänden der Tagesordnung ſei zunächſt der vom Vor
ſitzenden erſtattete Jahresbericht erwähnt Aus dieſem ging u a
hervor daß der anhaltiſche Lehrerverein 33 Zweigvereine und724 Mitglieder zählt und daß letztere in 384 Verſammlungen
346 Themen behandelt haben Geſtorben ſind 9 Lehrer im
Alter von 50 bis 89 Jahren ihr Andenken wurde durch Er

r von den Sitzen geehrt Nach einem vom Lehrer
eich art Bernburg erſtatteten Bericht die ter e

der anhaltiſchen Volksſchullehrer betreffend wurde der Jahres
beitrag pro 1896,97 1,50 M normirt einiges Geſchäftliche
erledigt und der Bericht über die PeſtalozziStiftung des an

en Lehrervereins entgegengenommen der ſehr günſtig
autete Es beträgt der Mitgliederbeſtand 665 die Summe der

im verfloſſenen Jahre gezahlten Beiträge 3348 die der
Extragaben 2038 07 die Geſammteinnahme 7308 16 dieGeſammtausgabe 7219 75 M 7119 75 M ſind in ſicheren Werth

her angelegt und 100 M für das 2 Vierteljahr an 8
ittwen ausgezahlt der Baarvorrath 88 41 das Geſammt

vermögen 18,648 41 M Nominalwerth und die Geſammtſumme
der ſeit Gründung der Kaſſe eingegangenen milden Gaben
5843 M Die Verwaltung der Stiftung verbleibt auch im
nächſten Jahre im Zweigverein Bernburg Zum Ort für die
nächſte Hauptverſammlung wählte man Zerbſt und u Themen
welche 1896/97 in den Zweigvereinen und auf der Haupt
verſammlung durchberathen werden ſollen folgende zwei Ent
laſtung der Volksſchulklaſſen und Bildung und Bedeutung des
ſittlichen Urtheils Von den übrigen noch verhandelten Gegen
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Fortlaufen

nden ſei die Gründung einer Rechtsſchutzkaſſe hervo bene Schluß der ſten San folgte entgegen
n

Vermiſchtes
Kein Weltuntergang in Ausſicht Profeſſer Dr Wilhelm

Förſter veröffentlicht in dem Reichsanzeiger einen Artikel
über die Weltuntergangs Prophezeiung für das Jahr 1899
worin es heißt Auf Grund unvorſichtiger und ungenauer
vielleicht auch mißverſtändlich entſtellter Aeußerungen von wiſſen
ſchaftlicher Seite verbreite ſich ſeit einiger Zeit in weiten Kreiſen
die Vorſtellung daß im lege 1899 die Gefahr eines ſogenannten
fernes bevorſtehe Dieſer Wahn ſtütze ſich darauf
daß im November 1889 die Wiederkehr des Zuſammentreffens
der Erde mit einem ziemlich dichten Schwarm kleiner Himmels
körper bevorſtehe wie dies bereits im November 1866 und
vorher in den Jahren 1833 und 1799 c ſtattfand Niemals ſei
dabei eine Beſchädigung der Erdoberfläche erfolgt und nach allen
Erfahrungen werde eine ſolche auch nicht eintreten

Berliner Ausſtellungslotterie Die Verausgabung der
Gewinne der Serien A und B der Ausſtellungslotterie erfolgt
vom 20 Oktober ab in den Räumen welche der Arbeitsausſchuß
nach Schluß der Ausſtellung in der Zimmerſtraße 34 nahe der
Markgrafenſtraße beziehen wird und zwar in den parterre be
legenen Räumlichkeiten Nur Gegenſtände welche von beſonders
ſchwerem Gewicht oder wie Eßwaaren und Blumen dem
leichten Verderben ausgeſetzt ſind werden gegen Anweiſungen
welche an der oben genannten Stelle ertheilt werden von den
Lieſeranten direkt verabfolgt

Der Präſident der r ttanteen Republik Transvaal
iſt ein Altmärker Es wird darüber dem Salzw Wochbl

geſchrieben Herausgeſtellt hat ſich die u auch allgemeineres
Intereſſe erweckende Thatſache daß der Präſident Krüger der
durch ſeine einſichtsvolle und thatkräftige Stagatsleitung die be
wundernden Blicke der Welt auf ſich gelenkt hat aus dem im
Kreiſe Salzwedel gelegenen Dorfe Mehrin ſtammt Dort hat
ſich die Erinnerung noch lebendig erhalten daß ſeiner Zeit ein
Mann Namens Krüger der weithin Handelsgeſchäfte getrieben
hatte nach Holland ausgewandert ſei ohne daß man über ſeinen
weiteren Verbleib je wieder etwas gehört hatte Durch Herrn
Miſſionsinſpektor Merensky in Berlin der kürzlich in Stendal
bei Gelegenheit des Volksmiſſionsfeſtes einen Vortrag hielt iſt
es für zweifellos erklärt worden daß Präſident Krüger der
Enkel jenes ausgewanderten Mehriners iſt Daß der Leiter der
Transvaalrepublik aus der Altmark ſtamme war wohl bekannt
über ſeinen Stammort aber wußte man bis jetzt nichts und es
fehlte das Bindeglied zwiſchen ihm und dem ausgewanderten
Krüger Die Familie des jetzigen Schulzen Krüger bewohnt
noch jetzt den Stammhof des Präſidenten der Transvaal
republik

Der verkannte Neffe Eine heitere Geſchichte wird dem
Gleiwitzer Jntelligenzblatt von einem dortigen Geſchäftsmanne
erzählt Der Storch hatte bei ihm einen prächtigen Jungen ge
bracht Hocherfreut ſchrieb er an ſeinen Bruder Heute iſt bei
mir ein Junge angekommen der ſich für deinen Neffen aus
giebt Poſtwendend kam die Antwort Wie du weißt habe
ich keinen Neffen Glaube dem Betrüger nicht ſondern wirf
ihn zum Tempel hinaus Das beſte aber iſt Einſperren Erſt
ein zweiter Brief mußte den Onkel aufklären

Untergeggangen Nach einer Meldung aus Emden iſt das
Segelſchiff Aurora mit der ganzen Beſatzung in der Nordſee
untergegangen

Verwandelte Diamanten Jm vergangenen Monate machte
die Sängerin Maria Höllrigl in Wien die Anzeige daß
ihr auf der Bahn ein Koffer enthaltend Kleider im Werthe von
500 fl und Schmuckgegenſtände im Werthe von 25,000 fl
abhanden gekommen ſeien Der erwähnte Koffer wurde nun in
München aufgefunden und nach Salzburg gebracht Dieſer Tage
fand in Linz die kommiſſionelle Eröffnung deſſelben in Gegen
wart des Polizeikommiſſärs Sperl im Beiſein des bayr ſchen
Bahninſpektors Bernauer und des bayriſchen Ober Expeditors
Hayler ſtatt Jn demſelben wurden nebſt einigen Kleidern und
Toilette Gegenſtänden in einem Papierköfferchen allerdings auch
verſchiedene vorgefunden dieſelben wurden
aber von dem um die Bewerthung erſuchten Juwelier mit Aus
nahme einer Broſche welche derſelbe auf 200 fl ſchätzte durch
weg als unecht erklärt und als ſogenannter Theaterſchmuck be
zeichnet Ei ei

Pariſer Küche Was man in Paris zu eſſen bekommen kann
davon lieferte die Verhaftung von ſieben Kerlen wieder einmal
ein Beiſpiel Die Verhafteten hatten ſich verſtändigt faules
Tyeh das aus den großen Markthallen theils den wilden

hieren des Jardin des Plantes theils einer Fetitfabrik hätte zu
geführt werden ſollen beiſeite zu ſchaffen mit Hilfe von Terpentin
und anderen Flüſſigkeiten zu putzen und an Garküchen zu ver
kaufen Sie nannten dieſes Erzeugniß kleines Fleiſch und hatten
dafür den beſten Abſatz

Ein Duell im Löwenkäfig Jn Marſeille kam es kürzlich
zu einem aufregenden Schauſpiel Eine Dame die um un
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welche das grösste am hiesigen Platze bestehende Ptabli
bietet Reichste Auswahl in allen Gattungen von der ein
für tadellosen Sitz solideo Stoffe und saubersto Naharbeit
niedrigste Preise
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ssement für Damen und Kinder Confection
einfachsten bis zur hochelegantesten Art

a Ä
Geschäftshaus

Halle a

erkannt zu bleiben maskirt erſchien hatte einen belanmarſeiller Fechter den Redacteur des Iſchleet ſileuſſeg ten
einem Gang auf Rapiere herausgefordert unter der Bedingung

daß die Partie in einem rig in Gegenwart von
deſſen Bewohnern ausgefochten werde Der Waffengang fandſtatt und wurde nach fünf Minuten unter dem Belfalle der Zu
ſchauer und dem Gebrülle der Löwen um eine weitere Minute
verlängert Als die maskirte Dame die ihrem Gegner voll
kommen ebenbürtig war den Käfig verließ wurde ſie mit
Bonquets und Ovationen überſchüttet aber ohne ihr Jnkognitozu üſten verließ ſie die Menagerie

Der elektriſche Strom im Fiaker Jn Belgrad fuhr ein
mit zwei Pferden beſpannter Fiaker zufällig über einen zur Erde
gefallenen Leitungsdraht der elektriſchen Beleuchtung Die
Wirkung war eine unerwartet ſtarke Beide Pferde brachen
augenblicklich zuſammen der Wagen wurde zertrümmert und der
Kutſcher wie der Fahrgaſt erlitten eine Betäubung von der ſie
ſich glücklicherweiſe bald erholten Ein ſeltſamer Zufall fügte es
daß ſich in dem Fiaker der in ſolcher Weiſe vorn elektriſchen
Strom ereilt wurde der Direktor der elektriſchen Beleuchtungs
Unternehmung ſelbſt befand

Eine ſchlimme Nachricht für die Raucher kommt leider
aus Kuba Es giebt dieſes Jahr faſt keine Tabaksernte
auf der Jnſel Die Pflanzer ſchicken die aufgehobenen Reſte
früherer Ernten die ſie bisher nicht gut genug zum Verkaufe
fanden nach Europa Es giebt noch Cigarren von der Ernte
des Jahres 1894 Aber der Vorrath iſt gering Jſt er zu Ende
ſo werden die Raucher ein oder zwei Jahre Borneo oder
indiſche Cigarren rauchen müſſen Die Yankees ſind wieder
einmal ſchlau geweſen Die Boſtoner Tabakshändler haben ſich
einen Vorrath von Tabak angelegt der auf zwei Jahre aus
reicht Kuba produzirt in normalen Jahren ungefähr 200,000
Ballen Dieſes Jahr beträgt die Ernte nur 20,000 Ballen die
tängſt verkauft ſind Wir werden alſo diesmal nichts ab
bekommen Jſt das nicht ſehr bedauerlich

Die Spezialitäten Theater in Schweden ſind eingegangen
Sie wurden ein Opfer des vom letzten Reichstag beſchloſſenen
Verbots des Ausſchanks von Spirituoſen bei Aufführungen aller
Art das mit dem I Oktober in Kraft getreten iſt Ohne dieſen
Ausſchank finden dieſe Vergnügungsſtätten natürlich kein Publikum
und ſo blieb den Beſitzern der Spezialitätentheater nichts übrig
als die Bude zu ſchließen Die Trauerkundgebungen die aus
Anlaß dieſes hiſtoriſchen Abends am 30 September in allen
derartigen Theatern ſtattfanden waren nach der Voſſ Ztg
ebenſo eigenthümlich wie geräuſchvoll Während der Schwede
unter normalen Verhältniſſen der ruhigſte Menſch von der Welt
iſt legte er bei dieſem Ereigniß ein ungeahntes Talent zum
Radaumachen an den Tag es war als wollte man ſich für die
Entſagung die man ſich nun auferlegen müſſe ſchadlos halten
und johlte und tobte allerorten daß es nur ſo eine Art hatte
Alle Spezialitätentheater waren aus Anlaß der feierlichen

Stunde fürchterlich voll ch unDie Purzelbaumkur hat eine jetzt zu Chicago anſäſſige
Schwedin für Damen eingeführt die ihr zu feſtes Fleiſch ver
mindern wollen Manchmal, ſagt die Erfinderin bedarf es
eines großen Aufwandes an Logik und Geduld um eine ſtarkeFrau bäen zu bewegen einen Purzelbaum zu ſchlagen So iſt
denn das Anfangsſtudium ein recht ſchwieriges Jm fünfund
vierzigſten Jahre erſcheint freilich die Bethätigung als ein be
denkliches Unternehmen Hat man es aber erſt los ſo iſt man
mit fünfzig noch nicht zu alt um den Sport dem man behaglich
in dem mit Teppichen bedeckten Zimmer huldigen kann zu
würdigen und der Erfolg für den Leibesumfang iſt einfach
phänomenal Einer ſtarken Frau iſt nichts Beſſeres zu
empfehlen

Letzte Nachrichten
Berlin 7 Okt Der Geheime Hofrath Wilhelm

Lauſer der Vertreter der Münchener Allg Ztg in Wien
wurde nach Berlin als Chefredacteur der Nordd Allg Zig
berufen

Berlin 7 Okt Am 2 November ſollen in allen Städten
Deutſchlands Verſammlungen von Konfektious
Arbeitern zur Beſprechung der Forderungen der Saineider
an die Geſetzgebung abgehalten werden Ausſtände ſollen
aber nur dann an einem Orte vorbereitet werden wenn die
Betheiligten ſich in geheimer Abſtimmung für einen ſolchen
erklären

Wiesbaden 7 Okt Der König von Griechenland
verlängert ſeinen wiesbadener Aufenthalt um einen Tag Er
wird heute den urſprünglich für geſtern beabſichtigten Beinch
bei der Kaiſerin Friedrich in Cronberg abſtatten und
reiſt morgen incognito nach Paris

Konſtantinopel 6 Okt Wie den italieniſchen wurde
auch ſämmtlichen trieſter Blättern die Zulaſſung in die
Türkei entzo gen

grosse Eingänge aller hervorragenden Herbst und Winter Neuheiten in
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Vorbereitung für injährig Fr eiwilligen Examen
sowie für alle Klassen höherer ehranotaltes von

Dr H Krause in Halle lIeinrichstr 14

in größter Auswahl von nur guten gewebten Plüsch und
Seidenstoſfen in allerneueſten Façons mit reinem Polſtermaterial

und Roßhaaren gepolſtert

Divans u Paneel Sophasmit Kameel und Emir Taſchen zu eerecho Preiſen

Beſte Gelegenheit zum Ergänzen von Salons und Wohnränumen
Mache beſonders meine werthe Kundſchaft darauf aufmerkſam

Gr Märkerſtr 26 u Gr Märkerſtr 2 1 n 2 Et
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Größter Gewinn event Mk 250,000
Otto Hendoel Sortiment Halle Saale

Holzſchuh u Holzpanutoffelfabrik
Hierdurch machen wir die ergebene Mittheilung daß wir den Herren

Hermann Mehnert Tiebenaner Str 166
Max StejskKal Wilhelmſtraße 49

die Vertretung unſerer Brauerei für Halle und uagegent übertragen haben

W r empfehlen unſer

Lagerbier hell und dunkelaus an ag Malz und Hopfen hergeſtellt und bitten uns durch Sbige

Herren recht zahlreiche Beſtelli lungen zukommen zu laſſen deren ſorgfältigſter
und prompteſter Ausführung Sie verſichert ſein dürfen Hochachtungsvoll r

Peldschlösschen Brauerei Eilenburg
Tagnich frische Ital Kur Trauben Kiste 2,40 Mk
Eohte Frankfarter Paar 35 Plg 3 Paar 1 M

und Paar 45 Pfg
Frische Fraustädter Paar 20 Pfg

Feinste Braunschweiger Schlackwurst Pfd 1,25 Mk
Echt Westphäl Pumpernickel à 4 Pfund 78 Pfg
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I IE INach langen Verſuchen übergebe ich der Oeffentlichkeit meinen

Balsamm mee des llaarwuchswes
I Nr 5931Aus exotiſchen gſe um t bringt derſelbe ſeit Jahren

es Haar wieder hervor befördert bei ſchwachem Haar das
Wachsthum beſeitigt Ausfallen und Krankheiten des Haares und

e ſchon nach kurzem Gebranuch
Das Präparat iſt wohlriechend reinlich und angenehm in der An

wendung erfriſchend für die Kopfhaut und von wohlthätiger Einwirkungauf die Hürwen ſo daß nervöſe Kopfſchmerzen meiſt bald ſchwinden

Zahlreiche Ätteſte über günſtige Erfolge liegen vor Preis pro l
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Sie werden es niemals lernen
ein älteres Kleidungsſtück wie neu herzuſtellen wenn Sie nicht
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gute dauerhafte Holzſchuhe und Volzpantoffeln
Für Wiederverkäufer zu billigen Preiſen r
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Bürſtenwanren
von den geringſten bis zu den feinſten Haar und Strassen
vbesen Abtreter KRämme und Parfümerien in reich
haltigſter Auswahl zu billigſten Preiſen empfiehlt
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Spezial Verſand Geſchäft
für Maler und Zeichner

Teleph 990 Gr Ulrichſtr 24 S
Preiscourant 96/97 r e

Gorallſchmuckſachent

S echt gefaßt eganz neue Muſter in ſehr
ſchöner Auswahl S

Billigſte Bezugsquelle bei
ſolideſter a lennß

S Iwrelrs 38 S
S GBold u Silberwaaren
euhte u r r r Sen gros en r 6 S

Schmeerſtraße 3

verkauft billigſt gegen Nachnahme
HKucik Simon adNürnberg Fuertherſtraße 50

Plianino vorz erhalten kreuz
saitig Ritter sches Fabrikat sehr
preiswerth zu verkaufen

B Döll An der Universität 1
Vorzüglich erhaltener

adenvorbau
mit Scheibe Rolljalonuſie u Thür zu
verkaufen Näheres

Wuchererſtraße 81 Comtoir

Rekrutenkiſten
zu verkaufen F Adam Rathhausſtr 9

Auction
Donnerstag den S ds Mt8s

früh 10 Uhr verſteigere ich in der
Kaiſer Wilhelmshalle zwanugsweiſe
meiſtbietend Ken Baar

2 Geldſchränke 1 Partie Möbel
ferner um 1 Uhr Mittags auf demRöderberge x 3 Wiebicheiſtein

Auweiſung zur Rettung vonnen ge Trunkſucht mit und ohne Vorwiſſen ad
M Falkenberg Berlin Steinmetzſtr 29

Mufter bereitwiſligſt

1 Grnudeofen und verſch Möbel
Müller Gerichtsvollzieher

Deutſches Fabrikat Ka h e et wen es h durch valcwarkeit des Genwebes im

Gelegenheitshauf Mtr 2,00 Mk S kräftiges Gewebeund volle Farbe
BReste Weſonders preiswerth

e be a G SChWaFz Tee Pouttr 910 4Refne Selde Mt 1,25 1,50 1,80 2 2,25 2,50 bis Mir 7 Mic
Für den Anzelgenthell verantwortlich W König in Halle

Aeltestes Seldenhaus am VIa ze

Halle Druck und Verlag von Otto Hendel Mit 3 Beiblättern

je

iſt

iſt
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